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Das vorgestellte Buch

erschien im Sommer 2010

Es besteht aus zwei Teilen:

- Inventar der historischen 

Instrumente

- Steinmayrs Darstellung 

der Geschichte der Uni-

versitätssternwarte



• Technische Beschreibung der Instrumente

• Abbildung zu jedem Instrument

• Hersteller- und Instrumentenregister

• Querverweise zum geschichtlichen Text

• Online-Version 

https://phaidra.univie.ac.at

mit Farbabbildungen

Inventar der historischen Instrumente









Die Sternwarte Marinonis, Ansicht von Süden



Transportabler 

Quadrant



Der Nordquadrant



Uhren



Höhenkreis A. Jaworski,

K. u. K. Polytechn. Institut

Wien um 1820





Meridiankreis

Chr. Starke, Wien um 1825,

K. K. Polytechn. Institut







Universalinstrument Rud. & Aug. Rost, Wien 1910





Universaltheodolit, Chr. 

Starke, K.K. Polytech. Inst., 

Wien um 1850



Positionsfademikrometer, Otto A. Ganser, Wien um 1920





Magn. Deklinatorium, St. Ressel, K. K. Sternwarte, Wien um 1900



Passageinstrument Starke & Kammerer, Wien nach 1866



F. J. Vorauer, Wien um 1850

K. Urban, Wien 1877

O. Anders, Wien



Großes Globenpaar, Joseph Jüttner, Wien 1839



M. Hell, um 1750



Basierend auf den Vorträgen 

von Pater Johann Steinmayr 

gehalten 1930-1934

Die Geschichte der 

Universitätssternwarte Wien



• Herausgabe des im Bestand der FB Astronomie 

befindlichen Typoskripts  bessere Zugänglichkeit

• Querverweise innerhalb des geschichtlichen Textes 

und zum Instrumenteninventar

• Ergänzungen zum Text in Fußnoten

Die Geschichte der 

Universitätssternwarte Wien



J. J. v. Littrow

(1781-1840)

Im Folgenden werden 

kurz einige seiner 

Lebensstationen 

gezeigt.



Kasan an der Wolga (ab 1809)
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Blocksberg bei Budapest (ab 1816)
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… und endlich Wien (ab 1819)


